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Stand: 02.04.2024 

Politik des Integrierten Managementsystem 
 

Die Unternehmensführung der SPRINGER Maschinenfabrik GmbH und der 

Springer Kommunal- und Umwelttechnik GmbH bekennt sich zu 

kompromissloser Qualität. Die Zufriedenheit unserer Kunden bildet den Maßstab 

für die Formulierung unserer IMS-Politik (Qualitäts-, Sicherheits- und 

Umweltpolitik). Unser oberstes Ziel lautet: Wir sind der Marktführer bei 

innovativen Lösungen und setzen weltweit die technischen Standards in der 

Säge- und Holzindustrie sowie in der Kommunal- und Umwelttechnik. Dieses Ziel 

erreichen wir, indem in allen Bereichen der Organisation sämtliche 

Arbeitsprozesse beherrscht werden und allen Mitarbeiter/innen bewusst ist, dass 

sie selbst für die Qualität ihrer Arbeit, der Sicherheit am Arbeitsplatz und dem 

schonenden Umgang mit der Umwelt verantwortlich sind. 

 

Die IMS-Politik von SPRINGER ist für Kunden und Partner transparent und 

nachvollziehbar. 

 

Unsere Grundsätze: 

• Wir betreiben ein dokumentiertes Integriertes Managementsystem 

(Qualität, Sicherheit und Umwelt) zur Umsetzung unserer Vision in 

konkretes Handeln. Das Integrierte Managementsystem wird ständig 

verbessert und weiterentwickelt. Dabei legen wir auf die Einhaltung der 

relevanten, gesetzlichen und behördlichen Anforderungen größten Wert. 

 

• Wir arbeiten fortlaufendend und konsequent an der Verbesserung von 

Produkten, Dienstleistungen, Prozessen und Systemen unter Anwendung 

von Grundsätzen des Integrierten Managementsystems. Die fortlaufende 

Verbesserung, auch in Bezug auf die Verringerung und Verhütung von 
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Umwelt- und Arbeitsbelastungen, ist Aufgabe aller Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter auf allen Ebenen und in allen Bereichen der Organisation. 

 

• Die Geschäftsführung hat gemeinsam mit den Führungskräften die 

Aufgabe, die Voraussetzungen zur Erreichung dieses Vorhabens zu 

schaffen, den Mitarbeiter/innen Vorbild zu sein und diese zur aktiven 

Teilnahme an allen relevanten Aktivitäten zu ermutigen. 

 

• Alle Mitarbeiter/innen sind an der Vorarbeit, der Durchführung und 

Auswertung von Maßnahmen zur laufenden Qualitäts-Verbesserung 

eingebunden. 

 

Wir fördern daher Wissen und Verantwortungsbewusstsein unserer 

Mitarbeiter/innen sowie die Zusammenarbeit auf allen Ebenen. 

 

• Hochwertige Materialen sind die Basis für alle Maschinen und Anlagen, 

die wir im Haus selbst entwickeln und herstellen. 

 

• Wir verstehen unter Qualität das kompromisslose Erfüllen der 

Erwartungen unserer Kunden, der Gesellschaft, unserer Mitarbeiter/innen, 

unserer Lieferanten und Partner sowie den Eigentümern. 

 

• Wir bieten weltweit Produkte und Dienstleistungen für die Säge- und 

Holzindustrie sowie für die Kommunal- und Umwelttechnik an, 

 

o die von Mitarbeiter/innen erbracht werden, denen bewusst ist, dass 

jede Verletzung und Schädigung der eigenen Gesundheit und der 

aller Beschäftigten vermeidbar sind; 

 



 

3 / 3 

o die im Sinne der Null-Fehler-Philosophie den qualitativen 

Ansprüchen unserer Kunden entsprechen und 

 

o der Mensch und die Umwelt durch sparsamen Umgang mit 

Rohmaterialien und Energie sowie durch die Vermeidung/ 

Reduzierung der von unseren Dienstleistungsprozessen und 

Tätigkeiten ausgehenden Umweltauswirkungen so wenig wie 

möglich belasten. 

 

• Die Verringerung der Umweltauswirkungen unter Einsatz gut verfügbarer 

und wirtschaftlich vertretbarer Technik ist für uns genauso 

selbstverständlich wie die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen. 

 

• Die ständige Erfassung von Umweltdaten (Abfälle, Energieverbrauch, …) 

und Unfalldaten sind Grundlage für die bestmögliche Einsparung von 

Energie, Ressourcen und dienen zur Analyse von Arbeitsunfällen und 

deren künftigen Vermeidung. 

 

• Wir führen einen offenen und sachlichen Dialog mit Kunden, 

Vertragspartnern, Behörden, Anrainern und der interessierten 

Öffentlichkeit. 

 

• Wir verpflichten uns zur Einhaltung der geltenden bindenden 

Bestimmungen in allen relevanten Bereichen, wie Arbeitnehmer- und 

Umweltschutz. 

 

Gero Springer    Timo Springer 


